
 

 
 

 

 

 

 

Das Landratsamt Göppingen – Gesundheitsamt (im Folgenden 
Gesundheitsamt) - erlässt nach § 20 Absatz 1 der Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung –CoronaVO) in 
Verbindung mit §§ 28 Absatz 1, 28a Absatz1 Nr. 3 des 
Infektionsschutzgesetzes (IfSG) und § 1 Absatz 6a S. 1 der Verordnung 
des Sozialministeriums über Zuständigkeiten nach dem 
Infektionsschutzgesetz (IfSGZustV BW) folgende  

Allgemeinverfügung 
 
über die Beschränkung von Ansammlungen, privaten 
Zusammenkünften und privaten Veranstaltungen im Lan dkreis 
Göppingen 
 
 

I. Abweichend von § 9 Absatz 1 CoronaVO sind Ansammlungen, 
private Zusammenkünfte und private Veranstaltungen nur 
gestattet 
 
1. mit Angehörigen des eigenen Haushalts und 
2. von Angehörigen des eigenen Haushalts und einer weiteren 

Person, mit insgesamt nicht mehr als fünf Personen; Kinder 
der jeweiligen Haushalte bis einschließlich 14 Jahre zählen 
dabei nicht mit; sollte ein Haushalt bereits aus fünf oder mehr 
Personen über 14 Jahren bestehen, so darf sich auch dieser 
Haushalt mit einer weiteren nicht dem Haushalt angehörigen 
Person treffen. 

 
Paare, die nicht zusammenleben, gelten als ein Haushalt. 

 
II. Die Beschränkung gilt entsprechend §9 Absatz 2 CoronaVO 

nicht für Ansammlungen, die der Aufrechterhaltung des Arbeits 
Dienst- oder Geschäftsbetriebs, der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung oder der sozialen Fürsorge dienen. 

Amtliche Bekanntmachung 
Landratsamt Göppingen 
 



 

 
 

 
III. Die Allgemeinverfügung tritt am Freitag, 16. April 2021, in Kraft. 

 
Die Allgemeinverfügung tritt mit Ablauf des 30. April 2021 außer 
Kraft. Das Gesundheitsamt kann die Anordnungen zu einem 
früheren Zeitpunkt aufheben, falls es die Lage zulässt. 

 
Hinweise: 
 

1. Regelungen anderer einschlägiger Vorschriften werden von dieser 
Allgemeinverfügung nicht berührt, soweit sie nicht ausdrücklich 
genannt werden, und sind zu beachten. Hierzu zählt insbesondere 
die CoronaVO des Landes Baden-Württemberg in ihrer jeweils 
aktuellen Fassung. 
 

2. Diese Allgemeinverfügung ist beim Landratsamt Göppingen mit 
Sitz in Göppingen einsehbar.  
 

3. Nach § 73 Absatz 1a Nr. 6, Absatz 2 IfSG ist die vorsätzliche oder 
fahrlässige Zuwiderhandlung einer vollziehbaren Anordnung nach 
§ 28 Absatz 1 S. 1 oder S. 2 IfSG ordnungswidrig und kann mit 
einer Geldbuße bis zu 25.000 Euro geahndet werden. Diese 
Allgemeinverfügung stellt gemäß §§ 28 Absatz 1, Absatz 3, 16 
Absatz 8 IfSG mit ihrer Bekanntgabe eine solche sofort 
vollziehbare Anordnung dar. 
 
Widerspruch und Anfechtungsklage haben daher keine 
aufschiebende Wirkung. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung  
 
Gegen die Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 
Bekanntgabe Widerspruch bei der zuständigen Behörde erhoben 
werden. Zuständige Behörde ist das Landratsamt Göppingen mit Sitz in 
Göppingen. 
 
Göppingen, 13. April 2021 
 
 
 
 
Edgar Wolff 
Landrat 


